
ruhrHUB VOM  
13. Juni 
2023 PRESSEMITTEILUNG 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
   

ruhrSUMMIT 2023 
INTERNATIONAL BUSINESS EVENT 
Connecting Start-ups, Corporates & Investors 
 
 
// Am 13. Juni 2023 fand der ruhrSUMMIT zum achten Mal in Folge in der Jahrhunderthalle 
in Bochum statt. 
// Start-ups, Investoren und Corporates wurden auf eine neue, nachhaltige und nahbare 
Weise vereint. 
// Zwei 360° Bühnen sorgten für physische Nähe und ein interaktives Bühnenprogramm. 
// 2847 ruhrSUMMIT-Besucher*innen, 253 Aussteller, 20 Start-up Pitches, 4 Insight Talks, 
FUN 
// Besuch von Mona Neubaur, Ministerin für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
// Unter dem Dreiklang PASSION.POWER.PEOPLE gaben hochkarätige Speaker innovative 
und interaktive Impulse auf der Innovation und Pitch Stage. 
// ruhrSUMMIT-Award inklusive Preisgeld Verleihung 
// Die ruhrMETROPOLIS bildete den neuen Ausstellungsbereich und hatte hervorragenden 
Anklang gefunden 
// Masterclasses im Workshop-Format baten tiefgreifende Diskussionen spezifischer und 
aktueller Themen. 
// Die Investors Lounge ermöglichte intensive und diskrete Geschäftsgespräche. 
// kostenlose Kinderbetreuung in der Childhood 
 
 

Nach einer monatelangen Planung ging der ruhrSUMMIT am 13. Juni 2023 in die 
achte Runde mit 2847 Besucher*innen, 253 Austeller, 20 Start-up Pitches, 4 Insight 
Talks und einer Fuckup Night (FUN). Das in diesem Jahr ganzheitlich nachhaltige 
Businessevent hat Start-ups, Unternehmen und Investor*innen in der 
Jahrhunderthalle in Bochum zusammengebracht. Das Konzept des ruhrHUB-Teams 
hat sich bewährt. Die content-spezifische Ausrichtung des Programms fand in der 
ruhrMETROPOLIS, in Masterclasses und auf den beiden Stages, Innovation und Pitch 
Stage, statt. Das neue Konzept der ruhrMETROPOLIS kam bei der ruhrSUMMIT-
Fangemeinde gut an. Auf der neuen Expofläche wurden Ausstellende nach Themen 
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in verschiedenen Towns eingeordnet. In Masterclasses wurden in Workshop-
Formaten tiefgreifende Problemstellungen und Themen diskutiert, um so Mehrwerte 
zu schaffen. Die zwei 360° ausgerichteten Bühnen sorgten für eine physische Nähe, 
die das Publikum zur Interaktion verleitet hat. Die neue Investors Lounge war der 
Treffpunkt für Investierende und Start-ups, um ungestört Geschäftsgespräche 
führen zu können.  

Erstmalig gab es eine kostenlose Kinderbetreuung, die in der sogenannten 
Childhood stattfand. Das Feedback, dass man niemanden für sein Kind zum 
Aufpassen hat, kam vermehrt. Um diesem Problem entgegenzuwirken, ermöglichte 
ruhrHUB in Kooperation mit dem Unternehmen Heynannyly eine kostenlose 
Kinderbetreuung.  

Langfristig Mehrwerte zu generieren ist unter anderem eins der wichtigsten 
Merkmale des ruhrSUMMIT und wurde in jedem Format in den Fokus gezogen.  

Der ruhrHUB als Ausrichter des ruhrSUMMIT fördert die digitale Wirtschaft im 
Ruhrgebiet und ist stark in der Region verankert. Deshalb ist die neue 
Ausstellungsfläche sowohl im Namen als auch in der Auslegung daran angelehnt. In 
verschiedenen der ruhrMETROPOLIS präsentierten sich Ausstellende nach Themen 
in verschiedene Towns, um somit Besucher*innen direkt zugänglichen 
fachspezifischen Content anzubieten. Die Herhood-, Ecosystem-, Digital Health-, 
XR-, Expo-, Corporate-, Future Web- und Impact Town bildeten zusammen die 
ruhrMETROPOLIS. Jede Town verkörperte Trendthemen, wie z.B. Circular Economy, 
Food and Lifestyle, Social Entrepreneurship, Female Entrepreneurship, IT-Sicherheit 
und vieles mehr. 

Weitere Informationen zu den ruhrMETROPOLIS-Towns sind auf ruhrsummit.de in 
Form von einer 3D Event-Map einzusehen. 

Die Masterclasses wurden im Workshop-Format abgehalten, sodass hier 
tiefgreifende Themen und Problemstellungen von den Teilnehmenden diskutiert 
werden konnten, um so Mehrwerte zu schaffen. Die Investors Lounge bildete einen 
Treffpunkt, welcher Raum für Investierende und Start-ups gab. Sie bot sich für 
ungestörte Geschäftsgespräche an. 

Mit einem neuen und vor allem nachhaltigem Konzept befeuerte der ruhrSUMMIT 
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das diesjährige Programm mit einer inhaltlich starken Agenda. 

Die zwei 360° Bühnen gewährten den Speakern sowohl auf der Pitch Stage als auch 
auf der Innovation Stage Nähe zum Publikum, damit sie in den direkten Austausch 
treten konnten. So wurden aus Zuhörenden aktive Teilnehmer*innen, die ihr 
Potenzial und Know-how einbringen durften. Erstmalig wurde dem besten Pitch auf 
der Pitch Stage der ruhrSUMMIT-Award verliehen. Hinzu kommt ein Preisgeld in 
Gesamthöhe von 10.000,-€, welches von Aulinger Rechtsanwälte Notare gestellt 
wurde. Der ruhrSUMMIT-Award ging an Dr.-Ing. Dennis Michaelis mit dem Start-up 
GEMESYS. Ein Start-up das einen Chip entwickelt hat, der wie das menschliche Gehirn 
funktioniert, um Engpässe bei der Datenverarbeitung zu überwinden und der KI die 
Hardware zur Verfügung zu stellen, mit der sie ihre Bestimmung erfüllen kann, um 
eine bessere Zukunft für alle zu gestalten. Den zweiten Platz machte Peter Muth mit 
dem Start-up GreenOcean. Green Ocean steht für zuverlässige, umweltfreundliche 
und kosteneffiziente Abwasserreinigungstechnologien. Die Next Generation 
Technologien erfüllen alle Anforderungen einer nachhaltigen Entsorgungsstrategie. 
Den dritten Platz hat sich Karsten Hirsch mit Plastic Fischer gesichert. Aus lokal 
verfügbaren Materialien, vor Ort stellte Plastic Fischer Technologie her. Statt 
Vollautomatisierung bieten sie Vollzeit-Arbeitsplätze vor Ort. Mit lokal hergestellten 
low-tech Lösungen zu arbeiten führt zu geringen Kosten. 

Zahlreiche erfolgreiche Entrepreneur*innen teilten zudem in Insight Talks ihre 
wertvollen Erfahrungen mit Start-ups und Gründer*innen der Zukunft. 

Im Duo wurde die Innovation Stage von Frau Claudia Bechstein und Sven Göth 
moderiert. Frau Bechstein gehört zu den besten Wirtschaftsmoderator*innen 
Deutschlands. Als Unternehmerin und Investorin brachte Sie das Know-how mit und 
Herr Göth ist Futuriser und somit Experte für Zukunft und Innovation. Unsere 
Highlight Speaker der Innovation Stage waren: Michael Fritz, Dajana Eder, Sven 
Mislintat, Bastian Bärenfänger und Axel Berger. 

Das ganze Programm lief unter einem Nachhaltigkeitskonzept. Der ruhrSUMMIT wurde 
sowohl sozial, ökologisch als auch ökonomisch nachhaltig aufgebaut, von 
Mehrwerten für Besucher*innen bis zum CO2-Fußabdruck. Aufgrund eines 
nachhaltigem Verpflegungsangebots wurde eine fleischlose Kost angeboten. Alle 
Teilnehmer*innen wurden dazu angehalten auf Werbemittel in Form von Flyern, oder 
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ähnlichem zu verzichten und wurden auf eine direkte Vernetzung via Social Media 
hin verwiesen. Dadurch wurde der Einwegmüll reduziert. Zusätzlich bestand eine gute 
Anbindung mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, um zur Jahrhunderthalle Bochum 
zu gelangen.  

Der ruhrSUMMIT verkörpert nicht nur das aktuelle Thema ökologischer Nachhaltigkeit, 
sondern schaffte auch nachhaltige Mehrwerte. Dieses Thema fand besonders guten 
Anklang bei Mona Neubaur, Ministerin für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und 
Energie des Landes Nordrhein-Westfalen. Sie hat den Abend mit einem Rundgang 
durch die ruhrMETROPOLIS und den einzelnen Austellern abgerundet. In ihrer 
anschließenden Rede zeigte sie das im ruhrSUMMIT erkenntlich gewordene Potenzial 
des Ruhrgebiets auf. Dabei lobte sie vor allem, die auf dem ruhrSUMMIT angebotene 
Kinderbetreuung sowie den Innovationswillen, das Nachhaltigkeitsbewusstsein und 
die Unterstützung von diversen Gründerteams auf dem ruhrSUMMIT.   

Für die dritte Förderperiode haben die DWNRW-Hubs das gemeinsame Leitthema 
„Tech4Good“ entwickelt. Auf Basis der engen und vertrauensvollen Zusammenarbeit 
der DWNRW-Hubs wurden Maßnahmen sowie Aktivitäten innerhalb des Hub-
Verbundes festgelegt und unter dem gemeinsamen Leitthema umgesetzt. Bei 
„Tech4Good“ geht es um die 17 Sustainable Developement Goals der UN. Es zielt 
einerseits auf das Lösen von drängenden sozialen, gesellschaftlichen wirtschaftlichen 
und klimatischen Problemen ab und andererseits auf den rücksichtsvollen, 
sozialverträglichen und sicheren Einsatz neuer Technologien. In gemeinsam 
konzentrierten, öffentlich sichtbaren Aktionen und Events findet die Thematik 
Ausdruck. Diese sollen im Rahmen der DigiHub-übergreifenden Zusammenarbeit 
sowohl regelmäßig als auch anlassbezogen gezielt kommunikativ als auch im 
Rahmen von (gemeinsamen) Events hervorgehoben werden. Auch der ruhrHUB wird 
sich im Rahmen seiner regelmäßigen Angebote und Formate dem Themenfeld 
„Tech4Good“ widmen sowie für die Ausrichtung von gemeinsamen Formaten zur 
Verfügung stehen, um dieses übergreifende Leitthema nachhaltig zu stärken. 

Tech4Good spielte auf dem ruhrSUMMIT allein schon aus der 
Nachhaltigkeitsperspektive eine große Rolle. 

Areas für Unterhaltung, Verpflegung und Entspannung rundeten den ruhrSUMMIT ab. 
Die DJs Cupidon Djing begleiteten den ruhrSUMMIT musikalisch. Die beiden nutzten 
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Ihre Fähigkeiten, um Underground-Beats und Chartsmashers auf eine originelle und 
energiegeladene Weise zu mischen. Mit einem Mix aus Hip-Hop, Afrobeat, R&B, 
Elektro, Future Bass und mehr haben die Beiden Stimmung gemacht. 
 
 

 LINKS 
// Informationen unter: ruhrsummit.de 

// Informationen unter: ruhrhub.de  
 

PRESSEKONTAKT 
Yasmine Ezzaki 
yasmine.ezzaki@ruhrhub.de  
Fon: +49 176 46058695 
 

Sarah Müller 
sarah.mueller@ruhrhub.de 
Fon: +49 152 098556473 

 
 
 

 
Ruhr:HUB GmbH 

Lindenallee 10 
45127 Essen 
Fon: +49 201. 36 53 75 93 
Fax: +49 201. 36 53 75 95 
Mail: presse@ruhrhub.de 
Web: www.ruhrhub.de 
 
Geschäftsführung: Svenja 
Tietje 
Aufsichtsratsvorsitzende:  
Heike Marzen

 

ÜBER UNS 
Smart, zeitgemäß und nachhaltig fördert der ruhrHUB die digitale Wirtschaftsentwicklung in der Region. Als 
gemeinschaftliche Initiative - der DWNRW (Digitale Wirtschaft NRW) und der sechs Ruhrgebietsstädte: 
Bochum, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen und Mülheim an der Ruhr - ist der ruhrHUB der digitale 
Knotenpunkt für Start-ups, Unternehmen und digital natives & immigrants aus der Region. 

 
 


